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Belebung der Ettlinger Innenstadt 
Wer an Ettlingen denkt, denkt an unsere schöne Altstadt 
mit einer Innenstadt, die aus Einzelhandel und 
Gastronomie besteht. Die Innenstadt liegt uns schon 
immer sehr am Herzen. Die Pandemie hat viele 
Branchen hart getroffen doch besonders den Einzel-
handel und die Gastronomie. Seit Monaten sind sie geschlossen, dürfen 
kurz öffnen und müssen dann wieder schließen.  
Dem aus 15 Bausteinen bestehenden Vorschlag der Verwaltung, die 
Innenstadt so bald wie möglich wieder zu öffnen, können und möchten 
wir daher nur zustimmen! Ein Baustein wird zum Beispiel sein, dass der 
Gastronomie und dem Einzelhandel ein Hygieneberater zu Verfügung 
gestellt wird, sowie weitere Testmöglichkeiten in der Stadt angeboten 
werden. Auf eine rasche Rückkehr der Veranstaltungen und Feste 
können wir nur hoffen. Fahrradfahrer sollen eine Bonuskarte erhalten und 
beim Einkaufen Stempel sammeln, um einen Gutschein zu erhalten. Zur 
Reduzierung der Fixkosten wird die Stadt eine Monatsmiete übernehmen, 
falls ein privater Vermieter eine Monatsmiete erlässt. Auf Grund der 
geschlossen Tiefgarage wird ein Einkaufsshuttle eingerichtet. 
Wir hoffen, dass diese guten Bausteine bald umgesetzt werden können 
und wir eine an Corona angepasste, belebte Innenstadt haben.  
Daher unser Appell:  
Liebe Ettlinger, bitte unterstützen Sie unseren Einzelhandel und die 
Gastronomie so gut wie es möglich ist und nutzen Sie die Angebote der 
Stadt.  
Selina Seutemann, Stadträtin 

 

Nach über einem Jahr Corona sind wohl die meisten von uns 
gefrustet über die anhaltenden Einschränkungen und sehnen 
sich nach ihrem alten Leben: Reisen, Treffen mit der (Groß-) 
Familie, Kultur etc. Es gilt aber weiterhin, vorsichtig und 
rücksichtsvoll zu sein. Bleiben Sie also bitte auch über die 
Osterfeiertage möglichst in Ettlingen und im kleinen Kreis.    

Erleben kann man über Ostern auch bei uns sehr viel. Unsere 
Restaurants bieten teils spezielle Ostermenüs zum Abholen. 
Der Angelsportverein verkauft an Karfreitag am Buchtzigsee 
Fisch „to go“. Den Einkauf kann man mit einem Spaziergang 
um den See herum kombinieren, bei dem sich, solange die 
Bäume noch kein Laub tragen, wunderschöne Aussichten auf 
den Buchtzigsee offenbaren. Die vielfältigen kirchlichen 
Angebote richten sich an jedermann. Auch wer nicht an die 
biblische Passions- und Ostergeschichte glaubt, hat hier die 
Möglichkeit, die Feiertage aktiv und mit ermutigenden 
Gedanken zu begehen. So wird es in der Kernstadt in der 
Herz-Jesu-Kirche einen Ostergarten geben, von der 
Liebenzeller-Gemeinde einen Osterweg mit QR-Codes quer 
durch die Stadt und in Bruchhausen bei der Luthergemeinde 
einen interaktiven-Oster-Erlebnisweg für Familien.  

Gesegnete Ostern, und bleiben Sie gesund.  

Ihr Hans Hilgers  https://grüne-ettlingen.de 

 

Seestraßensanierung – doch keine never-ending-story? 
 

Schon seit 2007 beantragt die SPD-Fraktion im Ortschaftsrat Ettlingen-
weier, die marode Seestraße zwischen Dorfwiesenstraße und Beierbach-
querung zu sanieren. Seit Jahren im Haushaltsplan aufgenommen, wurde 
das Projekt immer wieder verschoben. Tatsächlich wurden in der Zwi-
schenzeit andere Vorhaben realisiert: so wurden z.B. die Bürgerhalle und 
die Aussegnungshalle auf dem Friedhof saniert. Zuletzt wurde die See-
straßensanierung wegen der vordinglichen Verlegung einer Gasleitung in 
der Scheibenhardter Straße erneut verschoben. Und dann kam Corona. 
Also wieder schieben? Das wäre zu erwarten gewesen. 
Doch dann hat die Deutsche Bahn entschieden, dass sie die Unterfüh-
rung am Heckenweg nach einer Sanierung der Gleisanlage in den 
nächsten Jahren nicht wieder herstellen wird und die Stadt das selbst 
zahlen müsse. Kosten: ca. 2 Mio Euro. Das haben wir abgelehnt. 
Ist das nun ein Kuhhandel, wenn die Seestraße saniert wird und auf die 
Erneuerung der Unterführung im Heckenweg verzichtet wird? 

 

Sicher wäre es schön gewesen, wenn beides ginge. Aber 
Ettlingenweier ist nicht der Nabel der Welt. In Zeiten, in 
denen Vorhaben in anderen Ortsteilen und in der Kern-
stadt rigoros verschoben oder gestrichen worden sind, 
wäre es nicht vermittelbar, beide Maßnahmen zu fordern.  
Für Ettlingenweier ist es aus unserer Sicht richtig, wenn 
die Straße, die für eine Nutzung zu Fuß, per Rad, mit dem 
PKW und Bussen des ÖPNV geeignet ist, ertüchtigt wird 
und den Bedürfnissen der Zukunft folgend als Fahr-
radstraße ausgebaut wird. Davon können alle profitieren. 

Für die SPD im Ortschaftsrat Ettlingenweier 
Sonja Schäddel, Martin Waldenmaier 

 
 

Klimawandel  und Ignoranz -  Armer Wald 
Die meisten von uns lieben den Wald. Er ver-
mittelt  Ruhe und Geborgenheit,  beherbergt
zahlreiche Tiere und Pflanzen, sorgt für ein
gesundes Klima,  bietet  Kühlung und Erfri-
schung. Allerdings forderten die letzten hei-
ßen, langen Sommer und die beiden Stürme
vom August 2019 und Februar 2020 ihren
Tribut. Der Boden ist bis in tiefe Schichten
ausgetrocknet, fast alle Baumarten leiden un-
ter Trockenstress. Zuerst verwelken die Kro-
nen und die Blätter fallen bereits im Sommer. Die Bäume wer-
den anfällig für Schädlinge, vor allem den Borkenkäfer. Dann
stirbt der ganze Baum. Herabfallende Äste und umstürzende
Bäume schon bei leichtem Sturmwind gefährden die Waldbesu-
cher. Besonders schlimm ist die Situation im Hardtwald, aber
auch im Bergwald wird es zunehmend kritisch. Mittlerweile sind
die Beseitigung von Sturmschäden und Borkenkäferbekämp-
fung zum Aufgabenschwerpunkt unserer Forstverwaltung ge-
worden.  Planmäßiger  Holzeinschlag findet  kaum noch statt.
Der Wald leidet aber auch unter den Besuchern. Leider sieht
man immer öfter Mountainbiker, die sich nicht darum scheren,
dass schmale Pfade Fußgängern vorbehalten sind, abseits der
Wege durch Wald und Wiesen pflügen, die Vegetation zerstö-
ren und die Tiere auch noch in ihren allerletzten Refugien auf-
schrecken. Dieses egoistische, gleichgültige Verhalten schadet
dem Wald und bringt anständige Mountainbiker in Misskredit.
Wem die Natur wirklich am Herzen liegt, der tut so etwas nicht.
Stadtrat Jürgen Maisch, fwfe-Fraktion www.fwfe.de
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Vereine und  
Organisationen

TSV Ettlingen

gemein
Der Breitensport wird in den Verhandlun-
gen mit den Minsterpräsidentinn*en auch 
nur mit einem Wort erwähnt, ist also wei-
ter ausgesperrt, Kontakte sind nach wie vor 
sehr eingeschränkt. Der wie deutschland-
weit alle Vereine seit einem Jahr lahmge-
legte TSV darf seine gesellschaftliche Auf-
gabe zur ganzheitlichen Entwicklung sowie 
als Gesundheits- und Sozialinstanz nicht 
realisieren. Gerade deshalb wird doch das 
Prädikat Gemeinnützigkeit verliehen. Denn 
alle brauchen die Bewegung und den Sport.  
Aber durch obrigkeitliches Verbot kann und 
darf dieser dem Gemeinwohl dienende Auf-
trag nicht erfüllt werden. Wie gemein und 
geradezu widersprüchlich. 
Die mehr als 500 Aktiven beim TSV sind im 
Gegensatz zum Profisport nicht privilegiert. 
Sie vermissen ihre gemeinsame Sportstunde 
und die Rundenspiele sehr, doch sie halten 
sich an die Vorsichtsmaßnahmen und die 
damit verbundenen Restriktionen. Um ihre 
Gesundheit und die anderer zu schützen.
Es ist also immer noch Eigeninitiative ge-
fragt, um in Schwung zu bleiben. Die Mit-
glieder sind aber nicht allein gelassen. Denn 
auch im Hintergrund wird engagiert gear-
beitet. Unermüdliche „Vorturner“ treffen 

sich regelmäßig - online. Denn der TSV muss 
nicht nur sichtbar bleiben, es gibt auch Trai-
nings- und Übungstipps für alle Altersgrup-
pen. Natürlich auch für diejenigen, die auf 
digitalen Plattformen unterwegs sind.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Planspiele in Zeiten von Corona
Wie schnell können Planspiele erst mal wie-
der in der Schublade landen! Das Landrat-
samt Karlsruhe hat am 20.03.2021 verfügt, 
dass auch Außensport wieder verboten ist. 
Die zuständigen Regierungen werden ent-
sprechend nachgezogen haben. Ob eine 
Tischtennis-Steinplatte nun eine Außen-
sportanlage ist? Fragen über Fragen, aber da 
das Wetter eh noch nicht wirklich mitspielt, 
erstmal zur Idee: Da die Online-Aktivitäten 
nicht auf so viel Anklang stießen, wurde die 
Idee geboren, einen Tischtennisrundweg 
durch Ettlingen zu gestalten. Steinplatten 
an oder auf Spielplätzen wurden gesichtet 
und auf Tauglichkeit geprüft, Gespräche wur-
den und werden mit verschiedenen Institu-
tionen, bis hin zur Breitensportbeauftragten 
des Deutschen Tischtennis-Bundes geführt. 
Ziel ist ein Rundweg, bei dem tischtennis-
spezifische Geschicklichkeitsaufgaben in 
Form eines Spiels/Quiz gelöst werden müs-
sen und natürlich kann man dabei auch et-
was gewinnen. Gewinnen möchte auch der 
TTV, nämlich Neumitglieder. Dahingehend 
zielt diese Aktion, der sich BFDler Lenny nun 
in steter Absprache und Rücksprache mit sei-
nen „Betreuern“ widmet. Bereits auf große 
Resonanz stieß die Idee auf einem Podcast 

des Streamingdienstes Spotify. Beim dorti-
gen „Plattenplausch“ wurde die Idee lobend 
erwähnt. Nun hoffen wir noch auf den Wet-
tergott, um das Projekt erproben zu können. 
Ideal wären: Sonne, Trockenheit und kein 
Wind – wir hoffen wenigstens darauf!

Hundesportverein  
Ettlingen e.V.

Frohe Ostern + Corona-Update
Wir wünschen Euch und Euren Familien frohe 
und gesegnete Ostern! 
Vielleicht geht ihr mit den tierischen Fami-
lienmitgliedern draußen bei gutem Wetter 
Ostereier suchen. Viel Spaß dabei.
Genießt die freien Tage und erholt Euch ein 
wenig. Bitte bleibt alle gesund.
Aufgrund der neuen Entscheidungen der Mi-
nisterpräsidentenkonferenz gilt über Ostern 
ein verschärfter Lockdown für das gesamte 
Land. 
Wir können deshalb am Ostersamstag kein 
Einzeltraining anbieten. 
Für weitere Informationen schaut auch im-
mer gerne auf unserer öffentlichen Seite in 
Facebook vorbei.

Angelsportgemeinschaft  
Ettlingen e.V.

Fischverkauf am Karfreitag
Die Angelsportgemeinschaft wird am Kar-
freitag, 2.4. einen Fischverkauf „to go“ 
am Buchtzigsee veranstalten. Das Angebot 
mussten wir entsprechend der Corona-Pan-
demie verkleinern. Wir sind aber sehr froh 
darüber, überhaupt eine Alternative bieten 
zu können, denn der Ausfall im letzten Jahr 
hat den Verein sehr getroffen.
In Rücksprache mit dem Ordnungsamt der 
Stadt haben wir ein Hygienekonzept erar-
beitet. An dieser Stelle bedanken wir uns 
herzlich bei den Verantwortlichen der Ver-
waltung und freuen uns sehr, dass wir auch 
in dieser noch immer schwierigen Zeit auf 
die gute Zusammenarbeit mit der Stadt Ett-
lingen zählen können.
Der Verkauf findet wie gewohnt am Vereins-
heim am Buchtzigsee – Parkplatz Restaurant 
„Seelig“, zwischen 11 und 15 Uhr statt.
Dieses Jahr bieten wir Ihnen folgendes Sor-
timent an:
gebackenes schollenfilet
gebackenes merlanfilet
Kartoffelsalat
Vor Ort wird es ein deutlich gekennzeichne-
tes Wegesystem mit „Einbahnstraßenrege-
lung“ geben. Wir haben zwei klar getrennte 
Bereiche mit eigenen Kassen – einmal für 
alle Kunden, die vorbestellt haben und ei-
nen weiteren für die Abholung für „Kurzent-
schlossene“.
bittE bEACHtEn siE DiE EinHAltUng DEs 
HYgiEnEKOnZEPts:
• Auf dem kompletten gelände gilt die 

maskenpflicht (OP-masken oder FFP2) 
sowie die Abstandsregelung von min-
destens 1,50 m. 


